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Stadtluft macht auch in der Welt von Engel frei – zu-
mindest von dem scheinbar allgegenwärtigen Einfl uß 
der Angelitischen Kirche. Der Codex Urbanis wirft 
ein Schlaglicht auf die Städte der Schrottbarone, jener 
Herrscher, die auf den Trümmern uralter Städte ihre 
kleinen autarken Reiche gegründet haben und sich dem 
Alleinherrschaftsanspruch der Kirche widersetzen.

Gestützt auf vorsintfl utliche Funde, verbotenes Wissen 
und aus den Trümmern der Stadtmoloche geborgene 
Schätze wagen sie die Eigenständigkeit. Die Schußwaff en 
und sonstigen technologischen Errungenschaften ihrer 
Söldnerheere und Kriegstrupps halten selbst die Engel 
des Herrn in Schach.

Dieses Buch beschreibt zahlreiche Diadochen in ih-
rer ganzen Bandbreite vom aufgeklärten Zweifl er bis 
hin zum machttrunkenen Despoten und eröff net neue 
Charaktermöglichkeiten, die die Engel-Spielwelt be-
reichern werden. Es befaßt sich außerdem eingehend 
mit dem Alltag und den Lebensbedingungen in den 
kirchenfernen Städten und wirft einen Blick auf die 
verbotenen Technologien, die den Schrottbaronen zu 
Gebote stehen.
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Macht Stadtluft wirklich frei? Eine berechtigte 
Frage, auf die sich im 27. Jahrhundert sicherlich 
so viele Antworten fi nden lassen, wie man Leute 
befragt – mindestens. Dieses Buch gibt Ihnen die 
notwendigen Informationen an die Hand, damit 
Sie sich selbst ein Bild vom Stadtleben im Engel-
Universum machen können.

Zweifelsohne hängt die Einschätzung dieses 
Stadtlebens auch stark davon ab, von welcher Stadt 
gerade die Rede ist. In einer gemäßigten Diado-
chenstadt Raphaelslands läßt es sich sicher treffl ich 
leben, denn man ist medizinisch gut versorgt, und 
es mangelt auch sonst nicht an Annehmlichkeiten 
– hat man aber das Pech, in einer der Barackensied-
lungen, die geschwürgleich an der Außenseite der 
Stadtmauern des mächtigen Nürnberg kleben, sein 
Dasein fristen zu müssen oder ist man eines der ar-
men, zur Kinderarbeit gezwungenen Geschöpfe aus 
den Bergwerken Thomeas von Nancys, dann sieht 
die Sache ganz anders aus.

Im Grunde lassen sich alle europäischen Städte 
auf einer Skala anordnen, an deren einem Ende die 
Standorte der Himmel stehen, leuchtende Beispie-
le der Treue zum angelitischen Glauben wie Roma 
Æterna und Gratianopel, und deren anderes Extrem 
wohl unter anderem Cordova darstellt, Ketzerstadt 
und Heimat Isabellas, der angelitenfressenden Dia-
dochin und Pfaffenhasserin. Von ersteren soll hier 

nicht die Rede sein, denn sie wurden in den je-
weiligen Ordensbüchern ausführlich beschrieben. 
Letztere hingegen werden im Codex Urbanis einer 
eingehenden Betrachtung unterzogen. Dazwischen 
ordnen sich alle anderen Formen urbaner Existenz 
an, von absolut kirchentreuen Großstädten unter 
klerikaler Leitung wie etwa das ramielsländische 
Kato oder das raphaelsländische Clermo über Frei-
städte mit den Angeliten wohlgesonnenen Herr-
schern wie Essen unter Em Susats „Schoßdiado-
chen“ Walter bis hin zu nicht offen kriegerischen, 
aber eindeutig kirchenfernen Ballungszentren wie 
etwa Limosh.

Doch man hüte sich vor Verallgemeinerungen 
und einer allzu statischen Sicht des hier Geschilder-
ten! Die Verortung einzelner Siedlungen auf dieser 
Skala ist fl ießend, denn gerade Metropolen waren 
und sind eine Brutstätte der politischen Intrige und 
der Geheimdiplomatie, und allenthalben ringen 
Kirche und Kulte, Ketzer und Kriegstreiber glei-
chermaßen um Ohren und Herzen der Stadtoberen 
wie der einfachen Leute. Gesandte und Botschafter, 
aber auch Assassinen, Entführer und Erpresser ver-
schieben das politische Antlitz Europas jeden Tag 
mit unzähligen Winkelzügen, taktischen Maßnah-
men und Gegenschlägen um Nuancen in die eine 
oder andere Richtung. Eine geheime Besprechung 
in einem verräucherten Wiener Hinterzimmer oder 

oder

wie man dieses

buch benutzt
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